
Nummer 44
Donnerstag,
29. Oktober 2009

Herausgeber
Bürgermeisteramt
Weisenbach:
Hauptstraße 3
Telefon 07224 9183-0
Telefax 07224 9183-22
E-Mail:
buergermeisteramt
@weisenbach.de
www.weisenbach.de

Verantwortlich für den
amtlichen Teil und alle
sonstigen Verlautbarungen:
Bürgermeister Toni Huber

Verantwortlich für den nicht-
amtlichen Teil und Anzeigenteil
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenstelle Gaggenau
76571 Gaggenau
Luisenstraße 41
Telefon 07225 9747-0
Telefax 07225 9747-20

Es gilt die Anzeigen-
preisliste Nr. 30

Vertrieb:
WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13
E-Mail:
abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet:
www.wdspressevertrieb.de

Bergahorn gepflanzt

Im Rahmen der diesjährigen Waldbegehung pflanzten Bürgermeister Toni Huber und die
beiden Fraktionsvorsitzenden Gottfried Lang und Uwe Rothenberger einen Bergahorn.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Zweckverband »Im Tal der Murg«:

Öffentliche
Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 11. November, 14 Uhr,
findet im kleinen Sitzungssaal, Rat-
haus Kuppenheim, Friedensplatz,
76456 Kuppenheim, eine öffentliche
Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben

2. Wahl des Verbandsvorsitzenden
und seines Stellvertreters

3. Nachträgliche Bewilligung von
über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben im Haushaltsjahr 2008

4. Feststellung des Ergebnisses der
Jahresrechnung und Schlussbericht
über die örtliche Prüfung für das
Haushaltsjahr 2008

5. Vorläufiger Geschäftsbericht 2008/
2009

6. Haushaltssatzung und Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2010
-Beschlussfassung-

7. Billigung von Vorhaben des Vermö-
genshaushalts 2010

8. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser öffentli-
chen Verbandsversammlung freund-
lich eingeladen.

Der Verbandsvorsitzende:

gez. Christof Florus
Oberbürgermeister

Mülltermine
im November
Dienstag, 3. Nov. Graue Tonne
Donnerstag, 5. Nov. Gelbe Tonne
Mittwoch, 11. Nov. Altglas
Donnerstag, 12. Nov. Biotonne
Dienstag, 17. Nov. Graue Tonne
Mittwoch, 18. Nov. Grüne Tonne
Donnerstag, 19. Nov. Gelbe Tonne
Donnerstag, 26. Nov. Biotonne

Amtliche Nachrichten

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Alexander Nerz
Murgstraße 1, Forbach

07228 1760

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Kleintierklinik Dr. Jung/Dr. Parrisius
Hochstraße 16, Baden-Baden

07221 35570

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 31. Oktober
Central-Apotheke, Hauptstraße 28
Gaggenau, 07225 96560

Sonntag, 1. November
Flößer-Apotheke, Landstraße 4
Hörden, 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!

Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat September 2009

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.08.09 1.797 646 136 2.579

Zugang
Zuzüge 6 8 2 16
Geburten 0 0 0 0
Weggang
Wegzüge 17 2 4 23
Sterbefälle 0 0 0 0

Stand der
Bevölkerung
30.09.09 1.786 652 134 2.572

Haus- und Straßensammlung
für Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge
Ab dem 1. November findet die all-
jährliche Haus- und Straßensamm-
lung des Volksbundes Deutscher
Kriegsgräberfürsorge statt.
Überwiegend im Ortsteil Au wird da-

bei Nicolai Irth unterwegs sein. Unter-
stützen Sie die Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes Deut-
scher Kriegsgräberfürsorge durch ei-
ne entsprechende Spende.
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Offerta-Stand der Gemeinde Weisenbach am vergangenen Samstag eröffnet
Zusammen mit dem Landkreis Rastatt
eröffneten die Gemeinden Weisen-
bach und Forbach ihren Stand am ver-
gangenen Samstag auf der Offerta in
Karlsruhe.

Die beiden Gemeinden präsentieren
die Schönheiten des Murgtals und ge-
ben Informationen über verschiede-
ne Wandertipps und Sehenswürdig-
keiten sowie das Gastronomieange-
bot. Da der diesjährige Gemein-
schaftsstand des Landkreises unter
dem Motto der »Partnerschaften in
Europa« steht präsentieren die Ge-
meinden Weisenbach und Forbach
zudem ihre italienischen Partnerge-
meinden San Costanzo und Monte-
maggiore.

Am Stand können verschiedene Wei-
ne sowie Olivenöl des Weingutes Gu-
errieri gekostet werden. Von Sonntag
bis einschließlich Mittwoch war zu-
dem eine Mitarbeiterin des Weingu-
tes Guerrieri, Giorgia Celli, persönlich
Vorort und gab Informationen über
das Weingut und die Azienda in der
Nähe von Cerasa, einem Ortsteil von
San Costanzo. Außer Wein und Oli-
venöl können am Stand Salami und
Pecorino-Käse gekostet werden. Der
hervorragende Wein sowie das Oli-
venöl können direkt Vorort auch er-
worben werden.

Der Stand der Gemeinde Weisenbach
wurde unter anderem durch das Anti-
quitäten- und Geschenkegeschäft
von Karin Balser ausgestattet, die
auch teilweise persönlich den Stand
unterstützt. Auch Gärtnermeister Ri-
chard Strobel hilft jedes Jahr mit sei-
nem »grünen Daumen« beim Aufbau
und der Dekoration des Standes. Wir

bedanken uns auf diesem Wege sehr
herzlich für die Mithilfe. Bis Sonntag,
1. November, ist die Gemeinde Wei-

senbach noch Vorort. Kommen Sie
vorbei und besuchen Sie uns in Halle 1
am Stand des Landkreises Rastatt.

Altersjubilare

2. November, 75 Jahre
Charlotte Irth, Waldstraße 2

2. November, 72 Jahre
Gerda Bleier, Am Talblick 11

3. November, 73 Jahre
Maria Mosig, Jakob-Bleyer-Straße 23

4. November, 73 Jahre
Anna Elisabeth Miles, Strietweg 1

6. November, 73 Jahre
Elena Filomena, Torweg 8

6. November, 70 Jahre
Liselotte Bleier, Schulstraße 9

8. November, 73 Jahre
Erika Hürst, Hauptstraße 77

Herzlichen
Glückwunsch



Weisenbach 44 Seite 4



Weisenbach 44 Seite 5

Waldbegehung des Weisenbacher Gemeinderates
Äußerst unfreundliche Witterungs-
bedingungen begleiteten die dies-
jährige Waldbegehung, zu welcher
sich Bürgermeister Toni Huber die
Mitglieder des Gemeinderates, die
beiden Amtsleiter sowie der Leiter
des Forstamtes Gaggenau, Markus
Krebs und der für den Weisenbacher
Forst zuständige Revierleiter, Diet-
mar Wetzel, trafen. Mit zwei Fahr-
zeugen ging es vom Parkplatz Sänger-
heim aus hoch auf den Maienplatz.

Nachdem dem Weisenbacher Ge-
meinderat fünf neue Mitglieder an-
gehören, legten die Forstfachleute
ihren Schwerpunkt der Ausführun-
gen auf die Grundlagen der Forst-
und Waldwirtschaft. 510 Hektar um-
fasst der Waldbesitz der Gemeinde
Weisenbach, der sich von der Roten
Lache bis zum »Dreiländereck« nur
wenige Hundert Meter weg vom
Hohlohturm zieht. Neben dem Kom-
munalwald liegen auf der Gemar-
kung auch noch zusätzlich ca. 70 Hek-
tar Stiftswald der katholischen Kir-
che. Neben den Waldungen in Wei-
senbach betreut Dietmar Wetzel zu-
sätzlich rund 600 Hektar des Reichen-
taler Forstes. 80 % des Weisenbacher
Waldes sind von Nadelbäumen be-
deckt, wovon hiervon rund 40 % Fich-
ten, 18 % Douglasien, 11 % Tannen
und der Rest Kiefern und Lärchen
sind. Der Laubholzanteil mit insge-
samt rund 20 % teilt sich mit 16 % Bu-
chen, 2 % Eichen und weiteren 2 %
sonstigen Laubgehölz auf. 12 % der
Waldfläche werden nicht bewirt-
schaftet, weil es sich dabei zum Teil
um Brutplätze und Rückzugsgebiete
seltener Tierarten oder um Steilla-
gen, wie z. B. unterhalb des Füllenfel-
sens handelt. Die Waldbestände sind
in sieben Altersstufen, welche jeweils
20 Jahre umfassen, unterteilt. Vom
Maienplatz aus beginnend, machten
sich die Teilnehmer zu Fuß auf den
Weg in Richtung Tal. An den unter-
schiedlichen Standorten wurden da-
bei jeweils die einzelnen Altersstu-
fen, der jeweilige Pflegeaufwand
und der mögliche Ertrag erläutert.
Am Maienplatz selbst, einer »Lothar-
fläche« vom 26. Dezember 1999, hat

man auf Naturverjüngung gesetzt.
Die Jungbäume sind aus den Samen
der umstehenden Altbäume gewach-
sen. Dort und auch an den anderen
Standorten der unterschiedlichen Al-
tersstufen wurden auf den jeweiligen
Pflegeaufwand verwiesen, um als Ziel
nach vielen Jahrzehnten stattliche,
gesunde Stämme ernten zu können.
Die Nachfrage, so Forstamtsleiter
Markus Krebs, ist aufgrund der globa-
len Wirtschaftskrise in den letzten
Monaten etwas eingebrochen. Im Ge-
meindewald hat man durch einen do-
sierten Einschlag darauf reagiert. Ers-
te Anzeichen lassen nunmehr jedoch
eine Festigung des Marktes mit einer
leichten Tendenz der Holzpreise nach
oben erkennen.

Entgegen den vorhandenen Mono-
kulturen mit überwiegend Nadel-
holzbeständen wird durch gezielte
Förderung der Laubbäume ein gesun-
der, stabiler Mischwald angestrebt.
Ein Problem, welches sich in den letz-
ten Jahren herauskristallisierte ist je-
doch das indische Springkraut, wel-
ches die Jungpflanzen überwuchert
und von diesen die Sonne fernhält.
Keine Probleme, so die Forstfachleu-
te, gab es in diesem Jahr mit dem Bor-
kenkäfer, denn das regenreiche Früh-

jahr hat die Abwehrkräfte der Bäume
gestärkt. Am idyllisch gelegenen
Platz »Große Tanne«, welcher durch
Siegmund Wunsch ehrenamtlich ge-
pflegt wird, wurde erläutert, dass der
Platz dem Namen entsprechend auch
von einer großen Tanne geprägt wer-
den soll.

Entgegen der ursprünglichen Ab-
sicht, hier eine Neupflanzung vorzu-
nehmen, kam man in Vorbereitung
der Waldbegehung überein, eine be-
reits vorhandene stattliche Weißtan-
ne frei zu stellen. Damit soll dann die
Anlage an der »Großen Tanne« auch
durch eine große Tanne geprägt wer-
den. Wie bei den letzten Waldbege-
hungen schon üblich, machte man
sich zum Abschluss auf an den Weg
zum Schafstall, um dort den Baum des
Jahres, in diesem Jahr einen »Berg-
ahorn«, zu pflanzen.

Während Bürgermeister Toni Huber
dabei auf die Jungpflanze und deren
Ausrichtung achtete, betätigten sich
die beiden Fraktionsvorsitzenden
Gottfried Lang und Uwe Rothenber-
ger aktiv mit dem Spaten, um die
Wurzeln mit dem entsprechenden
Erdreich zu umgeben und den Baum
einzupflanzen.

Kuchenspenden für den Seniorennachmittag
Wie bereits schon in den vergangenen Jahren praktiziert, lädt die Ge-
meinde Weisenbach zusammen mit der katholischen und evangelischen
Kirchengemeinde

am Sonntag, 8. November 2009

zum Seniorennachmittag in die Festhalle Weisenbach ein.

Um ein ebenso vielfältiges Kuchenangebot wie im vergangenen Jahr
unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern anbieten zu können,
rufen die Veranstalter zu einer Kuchenspende auf.

Wer bereit ist, einen Kuchen zu backen, möchte sich bitte umgehend
bei der Gemeindeverwaltung, Frau Gabauer, Telefon 9183-19, bis spä-
testens Montag, 2. November, melden.

Schon heute gilt den Kuchenspendern ein herzliches »Dankeschön«
für Ihre Bereitschaft, an einem reichhaltigen Kuchenangebot für unse-
re Senioren mitzuwirken.
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Sperrmüllbörse
In der »Sperrmüllbörse« haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:

1. Eichen Couchtisch zirka 0,82 x
1,50 m, höhenverstellbar, 7211
2. Berberteppich, 3 x 1,90 m;
Winterreifen für Mercedes 190,
185/65R15 auf Stahlfelgen, 6J
15HZET49, 40628
3. Fernseher, voll funktionsfä-
hig, 70 cm Diagonale, 5564
4. 11 Dachplatten (Wellplatten
3 x 0,90 m, kein Asbest, 2319
5. Kinderbett 0,70 x 1,40 m ohne
Matratze; Bettcouch 2 m; Kin-
dertoilettentisch mit Spiegel,

4661
6. Einzelbett, 2 x 0,90 m; Couch
ausziehbar, 2 x 1,80 m; 2 x 3 Stühle,

40309

Volkshochschule

Mit Beteiligung vieler
Krankenkassen, bitte
fragen Sie bei ihrer
Krankenversicherung nach.

Yoga für Kinder von 6 bis 11 Jahren
Bitte mitbringen: Decke bzw. Isomat-
te, bequeme Kleidung und Socken.
301519JWE - Weisenbach
Genia Diehr
sechsmal mittwochs, ab 4. November,
16 bis 17 Uhr, Kindergarten, Wein-
bergstraße 7.
34 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 44 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt.)

Vorbereitung auf die schriftliche Re-
alschulprüfung Englisch

406720JWE - Weisenbach
Gerd Fey
zehnmal dienstags, ab 3. November,
19 bis 20.30 Uhr, Johann-Belzer-Schu-
le, Jahnstr. 1.
55 Euro bei elf bis 20 Teilnehmenden
/ 77 Euro bei sechs bis zehn Teilneh-
menden (Kursgebühr bereits ermä-
ßigt.)

Die Macht der Farben - Farb- und Stil-
beratung
Nach einer Einführung in die allge-
meine Bedeutung der Farben folgt
ein Einblick in die Geschichte und Ent-
wicklung der Farbanalyse. Wie unter-
scheiden sich kalte von warmen Far-
ben? Wo liegen die Unterschiede zwi-
schen den vier verschiedenen Farbty-
pen? Der gemeinsam durchgeführ-
ten 1. Farbanalyse einer Teilnehmerin
folgen die individuellen Analysen der
anderen Teilnehmerinnen. Wieder
gemeinsam erhalten alle Teilnehme-
rinnen Tipps für den Umgang mit den
eigenen Farben in der Garderobe, bei
den Haaren und dem Make-up. Das
typgerechte Tages-Make-up in Theo-
rie und Praxis bildet den Abschluss
des Tages. Jede Teilnehmerin kann
bei Interesse von der Dozentin einen
Farbpass für 20 Euro käuflich erwer-
ben.

Bitte mitbringen: Spiegel und eigene
Utensilien.
214515WE - Weisenbach

Marina Westermann
Samstag, 7. November,
10 bis 17 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 1.
48 Euro bei max. acht Teilnehmenden
/ (zzgl. max. 10 Euro Materialkosten;
bitte in bar an die Kursleiterin)

Einführung in die Tabellenkalkulation
mit EXCEL Grundkurs Teil 1
Kursvoraussetzung: Windows-
Grundkenntnisse
501685WE - Weisenbach
Udo Merkel
viermal dienstags, ab 17. November,
19 bis 21.15 Uhr, Johann-Belzer-Schu-
le, Jahnstr. 1.
66 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den / 93 Euro bei acht bis zehn Teil-
nehmenden / 122 Euro bei fünf bis sie-
ben Teilnehmenden (zzgl. 15 Euro für
Seminarbuch)

Specksteinbearbeitung
für Kinder ab 8 Jahren
Bitte mitbringen: altes Handtuch,
evtl. ein Getränk.
212516JWE - Weisenbach
Gabriela Gläsner
Freitag, 13. November, 16 bis 19 Uhr,
Johann-Belzer-Schule, Jahnstr. 1.
17 Euro bei max. acht Teilnehmenden
/ (Kursgebühr bereits ermäßigt.),zzgl.
Materialkosten von ca. 5 Euro.

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstr. 9; Telefon 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Lohnsteuerkarten 2010
Die Aushändigung der Lohnsteuer-
karten für das Kalenderjahr 2010 ist
abgeschlossen.

Arbeitnehmer werden hiermit aufge-
fordert, etwa fehlende Lohnsteuer-
karten beim Einwohnermeldeamt,
Frau Klingele, Zimmer 1, zu beantra-
gen.

Katholische Sozialstation
für

ambulante
Pflegedienste

Forbach - Weisenbach
Telefon 07228 960575

Kolpingsfamilie Weisenbach

Öffnungszeit
Am Sonntag, 1. November, ist
das Kolpinghaus ganztägig ge-
öffnet.

Vereinsnachrichten
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Fanfarenzug Weisenbach

Altpapiersammlung und Rückblick
Am Samstag, 31. Oktober, führt der
Fanfarenzug die öffentliche Altpa-
piersammlung für Weisenbach und
Neudorf durch. Wir bitten , das Altpa-
pier ab 8 Uhr an den Straßen bereit-
zustellen und bedanken uns schon im
Voraus für die Unterstützung.

Rückblick
1.784 Kilometer! So lange ist die Stre-
cke, die wir in diesem Jahr mit dem
Bus oder Auto unterwegs waren.
Nimmt man Sitzungsbesuche, Ge-
burtstage und das Ferienprogramm
am Heidesee hinzu, kommen sogar
noch die ein oder anderen 100 Kilo-
meter mehr hinzu.

Begonnen hatte alles im April bei der
Sektionsprobe in Weisweil (Herbolz-
heim). Im Juni ging’s dann zur Hocke-
te des FZ Mühringen (Horb). Danach
besuchten wir den Kolpingfanfaren-
zug in der kleinen großen Klosters-
tadt Zwiefalten (Reutlingen), wo
nach dem Platzkonzert im Klosterhof
dann kräftig im riesigen Festzelt der
40. Geburtstag gefeiert wurde. Die
zwei Kilometer, die wir zum Gesang-
vereinsumzug nach Au unterwegs
waren, rechnen wir nicht mit, denn
hier sind wir zu Fuß hingelaufen.

Die mit über 200 Kilometer Entfer-
nung weiteste Strecke legten wir im
Juli nach Zell im Wiesental (Lörrach)
zurück, wo eigens ein kleines Stra-
ßenfest zum Fanfarenzugjubiläum
aufgebaut wurde. Den dortigen Fan-
farenzug zeichnen Auftritte in
Shanghai, Toronto und New York aus
und außerdem gab’s ein Wiederse-
hen mit einem dort wohnenden Wei-
senbacher.

Im August brachte uns eine Goldene
Hochzeit nach Moosbronn zur Wall-
fahrtskirche. Im September nahmen
wir am Zwetschgenfestumzug in Bühl
teil, in dessen Rahmen auch das große
Gemeinschaftsspielen des Fanfaren-
zugverbandes mit 800 farbenprächti-
gen Landsknechten stattfand. Außer-
dem besuchten wir unsere Freunde
des FZ Donaueschingen beim Stadt-

fest und unterstützten mit einem
Platzkonzert.

Den Abschluss unserer Auswärtsspie-
le bildete erst vor einigen Tagen der
Auftritt beim 75. Jubiläum des FZ Te-
ningen (Emmendingen). Ein klassi-
sches Festprogramm bescherte uns
zum Jahresabschluss nochmals einen
Fanfarenzugumzug, bei dem u.a.
auch eine Dudelsack-Kappelle mit-
marschierte und Dorfvereine teilnah-
men. Im Anschluss ging’s auf die Büh-
ne der Festhalle. Eine ganz besondere
Freude war dabei, dass wir sowohl
Umzug, als auch Bühnenauftritt ge-
meinsam mit unseren Donaueschin-
ger Freunden spielen konnten. 24
Weisenbacher und 13 Donaueschin-
ger bildeten in rot und blau ein kräfti-
ges Farbenspiel, was dann sogar recht
prominent in den Teninger Nachrich-

ten abgebildet war. Und so dachten
wir, wollen wir natürlich auch in unse-
rem Gemeindeanzeiger etwas davon
zeigen, das Foto entstand beim Büh-
nenauftritt.

Am Ende war jede einzelne Fahrt die
Reise wert, wenn auch die Reisekos-
ten nahe an das gehen, was ein klei-
ner Verein, wie unserer, überhaupt
leisten kann. Teilweise bezahlen die
Aktiven einen Fahrtkostenzuschuss.
Allerdings hatten wir jederzeit viel
Spaß, gute Laune, haben einige alte
Bekannte getroffen, einige neue
Freundschaften geschlossen und wer
weiß, vielleicht werden wir den ein
oder anderen beim nächsten Mal in
Weisenbach begrüßen können.

Details und Fotos der Jahresaktivitäten
gibt’s unter www.fz-weisenbach.de.

Spielvereinigung Weisenbach

Tischtennistag für Jung und Alt
Am Sonntag, 8. November, wollen
wir ab 13 Uhr in der Sporthalle Wei-
senbach einen Nachmittag an der
Tischtennisplatte verbringen.

Je nach Lust und Laune werden die
Disziplinen Rundlauf, Einzel, Dop-
pel, oder Mixed gespielt. Bei genü-
gend Teilnehmern kann auch ein
kleines Turnier zustande kommen.

Die Spielstärke bzw. Können sind

Nebensache, der Spaß soll im Vor-
dergrund stehen. Anschließend las-
sen wir den Tag in gemütlicher Run-
de ausklingen. Also kramt euren
Schläger und Turnschuhe hervor
und los geht’s.

Anmeldungen für Mitglieder der
Spielvereinigung bitte bis Sonntag,
1. November, bei Margit Merkel, Telefon
07224 68148, E-Mail: margit.merkel@
spielvereinigung-weisenbach.de.
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Freizeitclub Weisenbach

»Tongeflüster« ...ein Liederabend mit Gudrun Selledo
Am Samstag, 21. November, 20 Uhr,
veranstaltet der Freizeitclub Weisen-
bach in den Räumen des Sonnenstu-
dios »choco-brown« in Gernsbach ei-
nen Liederabend mit Gudrun Selledo.
Unter dem Motto »Tongeflüster« er-
wartet Sie ein Hautnah-Konzert der
besonderen Art. Gudrun Selledo singt
mit Ihrer ausdrucksstarken Stimme
Lieder und Balladen von Joan Baez,
Beatles, Brandie Carlile und vielen an-
deren Interpreten der 60er- und 70er-
Jahre. Lieder zum Zuhören, Träumen
und Erinnern...

Begleitet wird sie bei einigen Stücken
von drei jungen ”Nachwuchskünstle-
rinnen” und zusätzlich wird sie auch
einige eigene Stücke präsentieren.
Freuen Sie sich auch dieses Jahr auf ei-
nen unvergesslichen Abend. Karten
im Vorverkauf im »choco-brown« für
fünf Euro.

Abt. Fußball

Ergebnisse/Spielberichte
Herren:
FC Weisenbach - FC Gernsbach 4:2
In einem insgesamt sehr kämpferisch
geführten Murgtalderby holte der
FCW am Ende verdient die volle Punkt-
ausbeute. Die Zuschauer sahen in der
ersten halben Stunde ein Spiel das
eher zwischen den beiden Strafräu-
men stattfand. Tormöglichkeiten wa-
ren auf beiden Seiten eher Mangel-
ware. Es dauerte bis zur 29. Minute
ehe Marius Ochsenfeld der 1:0-Füh-
rungstreffer für den FCW gelang. Auf
Weisenbacher Seite konnte man sich
jedoch nicht allzu lange freuen, denn
bereits eine Minute später gelang
Gernsbach der Ausgleich. In der Folge
verflachte das Spiel wieder und man
ging mit diesem Unentschieden in die
Halbzeitpause. Auch in der zweiten
Halbzeit dauerte es einige Minuten
bis das Spiel wieder an Fahrt auf-
nahm. In der 62. Minute war erneut
Ochsenfeld zur Stelle und erzielte das
2:1 für Weisenbach. Gleich mit dem
nächsten Angriff des FCW gelang
Spielertrainer Jovanovic das 3:1 (63.).

Für eine Spielentscheidung war es je-
doch noch zu früh, denn Gernsbach
gelang in der 75. Minute nach einem
Foulelfmeter das 3:2. In einer span-
nenden Schlussphase in der Gerns-
bach auf den Ausgleich drängte,
nutzte schließlich Serdar Akpinar die
sich auftuenden Freiräume und er-
zielte nach einem Konter das letztlich
entscheidende 4:2 für den FCW (87.).
Die Zweite Mannschaft spielte gegen
den FC Gernsbach 1:1-Unentschie-
den.

D-Junioren:
FV Ötigheim 2 - FC Weisenbach 1:8
Nicht so eindeutig, wie das Endergeb-
nis es abbildet, verlief die Partie in
Ötigheim. Zahlreiche ungenutzte
Torchancen des Tabellenletzten tru-
gen jedoch zum klaren und, letztlich
auch verdienten Sieg unserer D-Ju-
nioren bei. Mit diesem Erfolg steht
man nun punktgleich mit dem Team
aus Sinzheim an der Tabellenspitze.
Am Samstag, 31. Oktober, findet um
13 Uhr auf dem Sportplatz in Weisen-
bach nun eine echte Knüllerpartie
zwischen dem FCW (Platz 2) und Hau-
eneberstein (Platz 3) statt - unsere
Mannschaft würde sich über zahlrei-
che Zuschauer sehr freuen.

D-Juniorinnen:
FC Weisenbach - VfB Bühl 0:3
Gegen die körperlich und spielerisch
überlegenen Tabellenführer blieb die
erwartete Klatsche aus. Die Mädels
kämpften von der ersten bis zur letz-
ten Spielminute und konnten durch
eine überragende Leistung unserer
Torhüterin Luisa Bleier die Niederlage
in Grenzen halten.

B-Juniorinnen:
FC Weisenbach - VfB Bühl 10:1
Nach einer verschlafenen ersten
Halbzeit (2:1) drehten die Mädels im
zweiten Durchgang endlich auf und
siegten zu recht in dieser Höhe gegen
eine harmlose Bühler Mannschaft.
Die Tore erzielten Tanja Feser (3), So-
fie Baumann und Valerie Lehmann (je
2), Justine Dinter, Anna Mittermeier
und Larissa Schiel (je 1).

Die nächsten Spiele des Vereins:
Freitag, 30. Oktober
C-Junioren
SV Staufenberg - FCW 18 Uhr

Samstag, 31. Oktober
D-Juniorinnen
FCW - SV Sinzheim 11.45 Uhr
E-Junioren
SV Forbach - FCW 2 13 Uhr
D-Junioren
FCW -SG Haueneberstein 13 Uhr
E-Junioren
FC Obertsrot - FCW 14 Uhr
A-Junioren
FCW -FV Muggensturm 14.15 Uhr
C-Juniorinnen
FC Germ. Schwarzach - FCW

15.15 Uhr
B-Junioren
SG Au am Rhein - FCW 15.15 Uhr

Sonntag, 1. November
B-Juniorinnen
FCW - SV Sinzheim 11 Uhr
Herren
FCW - FC Illingen 14.30 Uhr

Dienstag, 3. November
B-Juniorinnen
SV Ottenau - FCW 18 Uhr

Trainingsplan
Bambinis Jg. 2003 und jünger
Trainingszeiten:
Samstag 10.30 bis 11.45 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Betreuer: Natalie Bleier-Baumstark,
Telefon 623866,
E-Mail: holgnatbaum@web.de
Holger Baumstark, Telefon 623866,
E-Mail: holgnatbaum@web.de
F-Junioren Jahrg. 2001/02
Trainingszeiten:
Dienstag 17.30 bis 18.15 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Freitag 16.45 bis 18.15 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Betreuer:
Holger Gerstner, Telefon 40839,
E-Mail: holgi-gerstner@web.de
Harry Gretschel
E-Junioren Jg. 99/00
Trainingszeiten:
Montag 16.45 bis 18.30 Uhr
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Weisenbach Sportplatz
Donnerstag 16.45 bis 18.15 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Betreuer:
Heiko Großmann, Telefon 650889
E-Mail:grossmann-heiko@freenet.de
Rainer Hürst, Telefon 3635
E-Mail: rainerhuerst@kabelbw.de
Roland Miles, Felix Dörrer, Ender
Özylmaz Patric Strobel, Mario
Wunsch

D-Junioren Jahrg.97/98
Trainingszeiten:
Mittwoch 15.30 bis 17 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Betreuer:
Bernhard Irth, Telefon 1639
E-Mail: B.IrthFCW@kabelbw.de
Peter Klumpp, Telefon 0177 2623820
E-Mail: peterklumpp5@web.de
Timo Osssfeld, Telefon 932090
E-Mail: ossfeld-t@web.de
Jörg Peter

B- u. C-Junioren Jahrg. 93/94 u. 95/96
Trainingszeiten:
Montag 18.15 bis 19.45 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Mittwoch 17.30 bis 19 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Freitag 17.30 bis 19 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Betreuer:

Uwe Rothenberger, Telefon 40347
E-Mail: uwe.rothenberger@gmx.de
Thomas Heuer, Telefon 655605
E-Mail: linda.heuer@yahoo.de
Harald Wunsch, Telefon 932124
E-Mail: hwunsch@freenet.de
Hans Jörg Wiederrecht

A-Junioren Jahrg. 91/92
Trainingszeiten:
Dienstag 18.30 bis 20 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Betreuer:
Timo Feiereis, Telefon 7287
E-Mail: TimoFeiereis@t-online.de
Daniel Huber, Telefon 658116
E-Mail: huber-daniel@gmx.de
Heiko Spissinger, Telefon 993962
E-Mail: dicker.stehen@gmx.de

Mädchen D Jahrg. 97/98
Trainingszeiten:
Dienstag 17.30 bis 19 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Betreuer:
Michael Gerstner, Telefon 50061
Martina Mittermeier, Telefon 40295
E-Mail:martina.mittermeier@t-online.de
Madeline Feger

Mädchen C u. B Jahrg. 93/94 u. 95/96
Trainingszeiten:
Dienstag 17.30 bis 19 Uhr
Weisenbach Sportplatz
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr Weisen-
bach Sportplatz
Betreuer:
Volker Krieg, Telefon 40049
E-Mail:vokrieg@aol.com
Francesca Di Umberto, Telefon 0173
3435238
E−Mail:franci511@aol.com

Sonstige Ansprechpartner/Adressen
Jugendleiter:
Bernhard Irth, Telefon 1639
Gartenstr. 27, Weisenbach
E-Mail: B.IrthFCW@kabelbw.de
Stellv. Jugendleiter:
Patrick Bilusic, Telefon 1814
Wandweg 20, Weisenbach
E-Mail: p.bilusic@kabelbw.de
1. Vorsitzender:
Klaus Burkhardt, Telefon 932078
E-Mail: klausburkhardt@kabelbw.de
Berichte Homepage an:
Markus Mattia
E-Mail: mattia-fcw@t-online.de
Homepage:
Manuel Feger
fussballclub-weisenbach.de
Mehrzweckraum am Sennel
Sportplatz Weisenbach, Telefon 652155

Karnevalsgesellschaft »Hohle Eiche«

Bericht über die Elferratswahlen vom 24. Oktober
Der 1. Vorstand Armin Krieg begrüß-
te alle Anwesenden zur bevorstehen-
den Elferratswahl für die Kampagne
2009/2010, die in einem sehr familiä-
ren Rahmen stattfand.

Als Sitzungspräsident wurde Hans-Jo-
achim Bleier vorgeschlagen, der ein-
stimmig von der Versammlung ge-
wählt wurde und weiter durch die
Wahlen führte.

Als Elferrat wurden einstimmig gewählt:
Günter Stefan, Volker Krieg, Rolf
Großmann, Timo Feiereis, Daniel Blei-
er, Jörg Krieg, Johannes Krieg, Micha-
el Streeb, Peter Großmann, Kai Wan-
ka, Tobias Großmann, Peter Klumpp

Aus dem Kreis des Elferrates wurde
Prinz Tobias I. (Tobias Grossmann) ge-
wählt.

Zeremonienmeister:
Timo Feiereis und Daniel Bleier
Ersatz:
Klaus Schlosser, Marco Mast
Mundschenk:
Klaus Neichel, Marius Eisele, Lars
Krieg

Im Anschluss an die Wahlen wurde
vom 1. Vorsitzenden Armin Krieg die
Veranstaltungsfolge über die Kam-
pagne bekanntgegeben. Der Start-
schuss der närrischen Kampagne er-
folgt am Samstag, 14. November, um
20 Uhr in der alten Turnhalle in Wei-
senbach.

Hierzu hat sich die KG wie jedes Jahr
wieder einiges einfallen lassen und
hofft Besucherscharen aus nah und
fern bei dieser Veranstaltung begrü-
ßen zu dürfen.

Obst- und Gartenbauverein Au

Bestellungen
Ab sofort können beim Obst-
und Gartenbauverein Au Obst-
bäume und Beerensträucher be-
stellt werden. Die Bestellung
nimmt Otmar Krieg, Jakob-Bley-
erstr. 28, unter der Telefonnum-
mer 07224 40928 bis Samstag,
21. November, entgegen.

Mitgliedsbeitrag

Allen Mitgliedern des Obst- und
Gartenbauverein Au zur Kenntnis:
Der Mitgliedsbeitrag für das
Jahr 2009 wird in den nächsten
Tagen abgebucht. Falls es diver-
se Kontenänderungen gibt, die-
se bitte Thomas Wunsch, Tele-
fon 07224 67256, mitteilen.
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NaturFreundeverein Weisenbach

Kegelausflug
Unser diesjähriger Kegelausflug fin-
det am Samstag, 31. Oktober, statt.
Treffpunkt ist am Zimmerplatz in
Weisenbach um 12.45 Uhr. Wir wün-
schen allen Teilnehmern/innen einen
lustigen und fröhlichen Tag.

Öffnungszeiten
Das Naturfreundehaus ist am Sams-
tag, 31. Oktober, (Kegelausflug) und
Sonntag, 1. November, (Allerheili-
gen) ganztägig geschlossen. Am
Sonntag, 8. November, ist das Natur-
freundehaus ebenfalls ganztägig ge-
schlossen (Seniorenfeier).

Winteröffnungszeiten
Das Naturfreundehaus ist über die
Winterzeit (November 2009 bis Ende
März 2010) sonntagsvormittags ge-
schlossen. Wir laden die Bevölkerung
zu den üblichen Öffnungszeiten
(donnerstags ab 19 Uhr und sonntags
ab 14 Uhr) gerne ins Naturfreunde-
haus zu Kaffee und Kuchen ein. Der
NaturFreundeverein würde sich über
Ihren Besuch freuen.

Frauenselbsthilfe nach Krebs-
Selbsthilfe für Frauen und Männer

Gruppentreffen
Unser nächstes Gruppentreffen
ist am Dienstag, 3. November,
mit Dr. Ina Ilkhanipur ab 15 Uhr
im Gemeindesaal der evangeli-
schen Markusgemeinde in
Gaggenau, Amalienbergstraße.
Partner und Freunde sind will-
kommen.

Bitte Kaffeegedeck mitbringen.
Absagen bei Hr. Wieland, Tele-
fon 50141.

Musikkapelle Au

Instrumentenausbildung
Welches Kind hat Lust ein Musikin-
strument zu lernen? Wir laden alle
Kinder ganz herzlich zu einem unver-
bindlichen Info-Nachmittag ein. Am
Freitag, 6. November, 16 Uhr, im Pro-
benlokal der Musikkapelle Au (UG
des Auer Kindergartens).

Hierbei könnt Ihr nach Herzenslust je-
des Instrument ausprobieren um ein
Gefühl dafür zu bekommen, welches
Musikinstrument Euch am besten ge-
fällt beziehungsweise auch liegt.

Bei einem kleinen Umtrunk beant-
worten wir danach gerne alle Eure
Fragen.

Auch werden die Kinder, die bei uns
in Ausbildung sind, ein Ständchen
spielen. Es wäre schön, wenn viele
dieser Einladung folgen, denn das
Musizieren im Verein hat viele Vorteile:

• Kennenlernen von Teamgeist und
Teamfähigkeit
• Förderung des kreativen Denkens
• sinnvolle Freizeitbeschäftigung
• Stärkung der Persönlichkeit
• Erhaltung des Kulturguts
• Erfahrung von »Freude durch Erfolg«
• und vor allem »Spaß beim gemein-
samen Musizieren«

Wir freuen uns auf Euch.
Die Jugendleiterinnen Martina Schie-
benes, Telefon 68503, und Elfie Gerst-
ner, Telefon 3753.

Musikerfrauen

Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 30. Oktober, 18.30 Uhr, vor
der Turnhalle in Au. Wir fahren an
diesem Abend nach Gaggenau.

Mitgliederbeiträge

Die Musikkapelle Au lässt Ende No-
vember 2009 die Mitgliederbeiträge
von den jeweiligen Konten einzie-
hen. Bei Änderung der Bankverbin-
dung oder Kontonummer bitten wir
um telefonische Mitteilung an Ingo
Bleier, Telefon 651260.
Wir danken für Ihre Unterstützung.

Gesangverein »Eintracht« Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 30. Okto-
ber, in Sängerheim: 18 Uhr junger
Chor, 19.30 Uhr gemischter Chor.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Sonntag,
1. bis Sonntag, 8. November

Sonntag, 1. November
- Allerheiligen Hochfest
Kollekte für die Priesterausbildung
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Helena Mun-
genast (Jahrtag) und verstorbene An-
gehörige
kein Gräberbesuch
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 2. November - Allerseelen
Au 9 Uhr Allerseelenamt mit anschlie-
ßendem Gräberbesuch

Dienstag, 3. November
Weisenbach keine heilige Messe

Mittwoch, 4. November
Au 8 Uhr Rosenkranz

Freitag, 6. November
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 7. November
Weisenbach 18 Uhr Ministranten-De-
kanatsgottesdienst

Sonntag, 8. November
- 32. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Christine Im-
lauer (Jahrtag); verstorbenen Mann
und die armen Seelen
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Kirchliche Nachrichten
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Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • 21 81

STELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTE

Aushilfe auf 400-A-Basis
mit mehrjähriger Berufserfahrung für Service und
Bäckerei gesucht. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

07225 986230 · Hauptstr. 73 · Gaggenau

IMMOBILIENIMMOBILIEN

Weisenbach
4 Zimmer, Küche, Bad, Nebenräume,

Garten, Stellplätze, 55.000,- a

www.gerstner-immo.de · 07224 652301

EIN AUSZUG AUS UNSEREM ANGEBOT FÜR SIE:
Weisenbach (Nr. 16087), denkmalgeschütztes Fachwerkhaus
mitten im alten Ortskern, 100 m² Wfl., 90 m² Nfl., 312 m² Grst. +
237 m² Freizeitgrundstück, 4 Zimmer A 68.000,-

ÄRZTEÄRZTE

Dr. Friedrich Kraner
Facharzt für Allgemeinmedizin

Schwarzwaldstraße 10 · Gernsbach · 07224 2148

Wir sind wieder da
Ab Montag, den 2.11.09 ist die Praxis zu den

bekannten Sprechzeiten wieder geöffnet.

Der neue Adventskalender ist da
Der Impuls-Adventskalender für die
Advents- und Weihnachtszeit für je-
den Tag vom 28. November 2009 bis
zum 6. Januar 2010 für Kinder, Famili-
en und Erziehende, die miteinander
Advent und Weihnachten feiern wol-
len, die dafür zeitgemäße Formen
und Anregungen suchen, ist für 2,50
Euro ab sofort im Pfarrbüro erhält-
lich.

Der Michaelskalender 2010
Der Michaelskalender mit Mond- und
Heilkräuterkalender und acht Gratis-
Glückwunschkarten ist ab sofort für 6
Euro im Pfarrbüro erhältlich.

Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au
Plauderstündchen
Unser nächstes Plauderstündchen fin-
det am Donnerstag, 5. November,

statt. Dazu sind die Frauen recht herz-
lich in das Gemeindehaus eingeladen.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Wer abge-
holt werden möchte, melde sich bei
Mathilde Miles, Telefon 4178, oder
Maria Krieg, Telefon 40863. Neuzu-
gänge sind sehr erwünscht.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 1. November
10 Uhr Gottesdienst zum Reformati-
onsfest in Forbach, Pfarrer Gerhard
Bub. Der Kirchenchor gestaltet den
Gottesdienst mit.

Dienstag, 3. November
20 Uhr Gesprächskreis »Glaube, Bibel
und Kultur« im Gruppenraum des
Pfarrhauses in Forbach

Mittwoch, 4. November
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht in
Weisenbach

Donnerstag, 5. November
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Freitag, 6. November
20 Uhr Probe des Lobpreischores in
der Forbacher Kirche


